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50'000 Franken für St.Galler Sterbehospiz

In der Villa Jacob am Rosenberg in St.Gallen soll ein Sterbehospiz entstehen. (Bild: Michel Canonica)

ST.GALLEN . Knapp eine W oche nachdem das St. Galler
Kantonsparlament die Regelung der Palliativpflege im Gesetz
beschlossen hat,erhält das geplante Sterbehospiz einen
Beitrag von 50'000 Franken. Die Gemeinnützige Gesellschaft
des Kantons St.Gallen unterstützt zudem Palliativ O stschweiz.

Der Verein «Freunde stationäres Hospiz St.Gallen» arbeitet an einem

stationären Angebot der Palliativpflege. Die Gemeinnützige Gesellschaft des

Kantons St.Gallen (GGK) hat einen Beitrag von 50'000 Franken an die

Einrichtungskosten des geplanten Sterbehospizes in der Villa Jacob am St.Galler

Rosenberg gesprochen. Der Betrieb soll Anfang 2017 aufgenommen werden. In

der Ostschweiz gebe es bisher keine vergleichbare Einrichtung, heisst es in der

Mitteilung der GGK vom Dienstag. Nun müsse die Finanzierung der

Investitionskosten von rund 1,3 Mio. Franken gesichert werden.

Kommunikations-Plattform

Auch die Organisation Palliative Ostschweiz trage der zunehmenden Bedeutung

der Begleitung leidender, kranker und sterbender Menschen Rechnung, heisst es

im Communiqué weiter. Die Kommunikations-Plattform möchte
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Leistungserbringer, Institutionen, Politiker und Freiwillige besser vernetzen und

als Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Die GGK unterstützt die

Neukonzeptionierung des öffentlichen Auftritts der Organisation mit 75'000

Franken.

Gesetz für Palliative Care

Die Palliativpflege soll zudem eine gesetzliche Basis erhalten. Die Palliation

(Linderung) soll gleichwertig neben der Kuration (Heilung), der Rehabilitation

und der Prävention im kantonalen Gesundheitsgesetz verankert werden. Der

St.Galler Kantonsrat beschloss am vergangenen Mittwoch knapp mit 53 zu 52

Stimmen, der Regierung den entsprechenden Auftrag zu erteilen. Im Gesetz

sollen Versorgung, Finanzierung und Bildungsanforderungen geregelt und die

Zuständigkeiten für die Palliative Care festgelegt werden. (sda)
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